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Z. 1544. (2) Nr. ls95.

E d i < t. ^
Von dem gefertigten Bezirksgerichte wiid dem

unbekannl wo befindlichen Dlas Wisiak und seinen
gleichfalls unbekannten Rechlsnachfolgern bekanlu
gegeben :

Es habe wider sie Johann Pouhe aus ^lrlo,
am l y . d. M . «iulj ^ x l l , Nr. 1d95, eine Klage
auf Anerkennung ces Eigenthums le!5 im Qrund-
buche derHerrschafl 3luckensiein sut» B g . Nr. «20'/2

- i)) vorkommenden, im Wemg.birge Aidiu gelegene»
Weingartens hieiamis eingebracht, woiüder zum
vldenilichen mündlichen zUniahr>/n die ^agsaljung
auf den 19. November d. I . srüh um 9 U»r m'i
dem Anhange des §. 29 a. G. O. vor diesem lö)c°

' »ichte angivldnel wmde.
Nachdem die,em ^enchie der Aufemhall der

^ li'eklaglen unbekannt ist, so s.n,d mul ihnen linen
i «^uralor uli gc t̂um in der Penon des Joseph Jan«,

aus Aiio aufzustellen, mil dcm t.iei'< !)ilch!ssache
nach den destcylndcn Gesetzen durchge!Ü'.)r^ werten wirc.

Dessen werden die GeNaglen zu ten, Ende er̂
^ innert, daß sie zur odgedachlen Tagjatzung zu er-
! scheinen, dem autgeiieUlen Kurator il) e behelfe a:>
l die Hand zu geben, oder elxen andern Sachwalter
k zu ernennen und yiehcr namhaft zu machen, ü^er-
^ » h a u p i Alles ihnrn Zweckdienliche voizutehlrn wissen

widrigens sie sich tie folgen ihrer ^e^aum'
^ ^ niß scldst zuzuschreiben haben würden.
r K. K. Äezirtsgericht Gurlstld am 20. ^u l ! lU49.

ß Z. 1546. (^) Nr. ^39^.
k E d i c t ,
r Alle jene, welche aus d«n Viachlag des am 23.
l Juni 1849 zu ^ ^ , j ^ ^ veri^benen H^lbyüblerö
k Matthaus!)iazi)izh aus L)l<ßl Nr. 9, aus was immer
^ llir »inem i)rechl0grullde nne Koldellnig zu sleUcn
l vnmtinen, weiden aufgesorderl, del del au, den 15
k Seplemoer l. I . Vo»millagö 9 Uhr anberaunue:,
^ Anlneltu >gs - Tagsaliung so gcwlß zu erscrnnel,, und
A il) l t Rechlöaniplüche darzulyun, als sie slch widn»
^ gens (ie Folgen des §. 6 l 4 d. G. B . nur seldst
A zuzuschreiben yaden wilden,
k K. K. Beziitsgericht Umgebung ilaibachs am
k' .5- Auguj, 1849.

l Z. 1550. (2) Ar. 2?0i .
D E d i c t .
! H<on dem k. k. Bezirksgerichte Eenosetsch wird
f dielmit kund gcn,achl: ^ls sey ül'er Ansuchen des
l Henn Zl)l)l,nn i^eUan von ^ t ranne , lilio. 23. 0.
l M . , 6- 2?0 i , in o»e eiecutioe Heill.'ielun^ o<,'r, dem
U Heirn L l lphan Ocveuh vun ^>>uschuj< geliö.igcn,
U im Giuncruche des ^ut«s ^imkoffe! «u!i Urb. Dtt.
« 8? votkommettden und geiichillch au' den betrag
U p.. 76,^ fi. 40 kr. geschayien Unlcisaß, wegen vom
» Netzteil, <chul0l>u'N 49 st, e. «. <-. gewiUiqel, und zu
l deietl Volnahme die Helmine au> den 6. Ollober,
U aus den 8. ^uocmber und auf den l0 . Decembei
» l. I . , ied!sm<ll Vormittags 9 Uhr in, Orie ^ r u -
M ickuje mtt dem Beisaye destimmc lvocden, 0utj diese
» Rcalttal de> d«r diinen HeilbielUi:a.s!agsahung auch
M unler dem Schäyungöwerlhe hinsculgegel.'en werden
» wlli?.
W Das SchatzungsprosocoU, die llicitaliollsbeding.
» „isse und der Ärunvduchserllacl können laglich liier.
U amiv einhe!ei)en werden.

U, K. K.iüezllksgericht Eenoselsch am 27. I u l i lU^9.

W Z. l ö ü l . (2) Äir. 2907.
U O d i c l.
M Von dem k. l- ^eriltögenchle ^«lin^c: wi id
M hiemil l)tta«u»l gemacht: 6s ,ey üder Ansuchen des
M Herrn Andreas l,'6ll-ou«i« oon Hamodo» , licln. i l .
M d. M. . i i . 230?, ln dle ere.utlve zeilvlelung der,
U dem Henn TuomaS Nagode, nun Mar tm Tcrsila
M glyön^en, im ^lundduche der Herrschaft s«ll056ö
M «ul> Ulb. N . ' ^ 8 1 ' ^ vorlommtnden und geilchllich
M uuf 5?H ft. 20 t i . ge,chahten Ne^lical, wegen aus
W dlm w. a. Vergliche ölla. «. Ma i l8^<6 schuldigen
M 45 ft. c. ». «. gewiliigel, und zu de>en Vornahme
M d«e Termine aus den 4. Ocioder, den 5. Novcmoer
M und den 5. December l. I . . jedesmal Vonmttags
M l0 Uhr in der husigen Amcökanzlei mtt dem Qc,-
W satze beslimmt worden, daß di<,c vvealiiäc bei der
U dlillen 3elibitlungi.tagsatzung auch unier dem Lcha>
W zungswerlhe hinlangegeben weiden wiid.
M Dab LchatzungtzprototoU, die Uici'.alionsbedmg-
W nisse und oer O«undbuchsextra<t tonnen täglich hier.
U amts einglseh«" werden. ^ ^
W K. K. iüezirtsg^lchl 8sno2su den l2 . Aug. 1843.

Z. 1537. (5) Nr. 27Ü6.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadt! wird kund
gemacht: Es sey in der Execulionss^che dcs ^ r n .
Joseph Duller von verchendorf, wider Hrn . Franz
Pfesseler in Vcrch bei liuben, d»e executive zeilbiecung
der, dem Gute Stauden «nj> Rectf Nr. l22 unter,
stehenden, aus 2^03 fl. 20 kr. gerichtlich geschätzten
GanzlM'e in Hierch bei öuoen. wegen auS dem ge-
richtllchen Vergleiche vom 28. December l ü48 , Z
1253, schnldiger 141 st. 2 8 ^ tr. «:. ». <>. be-
williget. Zu dieftm Ende werden 3 FeiN'lttungste»
mine, auf oen 24. October, 24, Ncuemoer und aus
den 2 5. December l. I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in iloco der Realität mit dem Anhange be.-
stimmt, daß, wenn diese iiiealitat dci dcr 1. und 2.
Tagsatzung nicht wenigstens um den Schatzungswerth
angebracht würde, dieselbe bei 0er 3. Tagsatzung auch
unler der Schätzung verauliert werden wurde.

Die Schätzung, oer GruiU'buchscxtr^ct nnd die
Lilitationsbeoingm'sse köimeil bei oitsem Gerichte ein-
gesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Neustadtl am 6. Aug. 1849.

Z. 1535. (Z) Nr. 3149.
E d i c t

Von dem k. t. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird über gepflogene Emucrntymmig dein Jacob
Prcschern, junini-, vu!ul) ^io^tian von Vclden, we-
gen erhobenen Hanges zur Hruntcnhcil und Vcr^
Ichwendung, dle Vermögensoerwaltung a^'genomnlen,
derselbe als Verschwender erklärt, und ihnt »n der
Person des Franz Iurgelle von Velden, eni (Zurator
auigestelll, wornach sich Jedermann zu beilehmen
w<s>ln möge.

K. K. Bezirksgtlicht Radmannsdors am 20.
August 1849.

Z l532. ^ 3 ) Nr. 3588.
E d i c t .

Von dem Nezntsgenchte Wipp.ich wird allge-
mein kund gemacht: Es sey aus Ansuchen des M a -
thias Kobau von Oberfeld, in die executive FcUbic.
tung der, dem Ierni März von Planina gehörigen
und laut SchatzungsprotocoUes vom 9. Ju l i 18^,9,
Z. 3079, auf 393 fi. bewertheten, im Grundbuche
des Gutes Premerstein «>,li U rb . 'N l . 10v '^ , Rectf.«
Nr. ^ 2 8 , vorkommenden «/,<, Hübe, und der auf
4 l fi. bewcrtheten Fährnisse, wegen Dem Executions-
sührer schntoigen 293 st. 4 . kr. gewilliget, und es
seyen zu deren Vornahme die Tagsatzungcn auf den
1. October, dann den 31 October und den 29.
November l. I , , jedesmal Vormittag run 10 Uhr im
Hause des Executen mit dem Beisatze angeordnet,
daß oblge Feilbietungsodjecte bei der letzten Hagsa-
tzung auch unter dem Schätzungswerlhe hintangege-
den werden.

Der Grundbucdsextract, das SchatzungsprotocoU
und die Licitationsbeoingnisse können täglich hieramts
eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 8. August «859.

H. »514. (3) Nr. 93" .
E d i c t .

Von dein k. k. Bezirksgerichte Kronau wird
hiemil iund gemacht: Eö labe in der Erecmions-
sache des Ia^ol) Franz von Klonau, wider Johann
Pogatscher von eoenda, die erelUiive Veräußerung
der, dem i!e.-lern gehöügen, zu Kronau l^onscr..Nr.
2 , knapp am ^aveflusse gelegenen, im Grundduche
dec Hrrrschalt Weißen'els «>,li Uch. «Nr. 558 vor-
kommenden, aus 1000 si. bewirtheten Kaischemea-
l t tä l , zugleich iledererwerkstälte, und der auf «0 ft.
55 kr. geschätzten Fährnisse, wegen nus dem genchl<
liche" Vergleiche vom 5. October «8^8, Z. , , 0 >
schuldigen 154 st- 3^ kl. c. ». «. bewilliget, und
hitzu drei Termine, auf den 22. Seplemder, den
22. Oc!0bec und den 22. November l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 — !2 Uhr in Lmo drc Rlali^äi
nlit oem gewöhnlichen Bcisatze uno ge^en tem be
stimmt, daß leoer ^lcilant ein 10A Vadiun, zu Han-
den der Licilalions -- Kommission zu erlebn haben
wud.

Die ilicitationsbedingnlsse, der Giundbuchsrr-
lract und da5 SchaiiUNgsproiocoU können täglich zu
oen gewöhnlichen Amlbstnnden hieramlö eiügcsehel̂
werden.

K. K. Bezilksgelicht Kronau am21, Jul i 18^9.

Z. l 5 2 l . (3) . Nr. 2044.
E 0 l c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Oberlaibach
j wi ld hiemit detannt gemacht: Man habe in tne exe

culioe FeilbielUüg der, dem Marti»! Petrouschizh von
Areiouza gel,öli^cn, im Grundbuchc der Herrschast
H,ludel!th,u «»I, Uib. -Nr . 199 vorkommenden, qe»
nchilich auf 1352 sl. ^schämen Haldhube, wegen
auü dcm gclichilichen Vergleiche vom 3l< Mä'»z
>U43, Z.,hl ttl^>, dem Ioicpli Sve-e von B>esou^a
schnidilien l 10 si. <:. «. c. geroilligcl, und es wer-
ben zu derm Vornahme drei Tagsa,Mia.en, die erste
..uf ten 24. Sepiember, die zweite auf den 25. Ocl.
n:,d die drille ans cen 26. Vlouem^er I. I . , allezeit
Vo-mirlaa, um 9 ll!)r mic dem Beisätze (,ng«ordr,et,
daß tiese ^e.!l!läi b»i oer l . u,ld 2. Zelldielung nur
um »der ui.'^- den LchätzUil^öwerlh, bei der 3.
aber auch unier demselben hiniangegeben werden
wü'lde.

D.,ö 3chätzun.)spl0to>l'll, die Li.isafivntbedinZ'
nisse und der ^ru,l0buchserlra',t e>liege:. Hier zur
H>l,s>cl>!.

K. K. tfteiitksacricht Dbcrlaibach am »N. Ju l i l ^^g .

Z. 15,3. (3) Nr. 2063.
E d i c l.

Von t.em k. k. ^ezi,k5gerichle Obeilaibach wird
hicmil oekannt gemuckt: M.»n babe in die executive
Heilbieiung des, dem Geur^, Meit'un grhorigeil, zu
!)iakilno gelcgencn, im Giundbuche der Hnrscball
zieudcnihal »!i!» Ucd.^Nr.' 365 oorkommendcn V«
HlKc, c^c^ii^e geschätzt alls l:t50 ft. 10 kr., uno
der ^ihüusse p>'. 4Z ft. 5 kr., wegen dem Ocorg
Wallend vo^l Schelilnle aug dem Urtheile vom 3 l .
December »«47, Z,,dl 2 lN3 , schuldigen 99 si- ^
kr., ter aus 10 ft. 9
writer lassenden Exccuiionskostcn .«ewilligct, u»d cs
weiden zu oe e.» V^rn^hmc drei Tagsatznngen, die
e>ie ^lul de., l ' i . Srplemder, die zwei!? aus ten
l5, October und die driüe aus den 12, Nov. l- I - ,
.'llezcil Vormil^ag um 9 Uhr, im Ölte der Realität
nut dem Äl'isat>c angeordnet, daß sowohl die Rea.
licät als die Fährnisse nur bei der drimn Fcilbiclunss
unier dem ^chatzi ngswerihe hintangegeben weiden.

Das Schätzu.lgöplol0ll^, dn' ^rnodbnchöextralt
und die Limaiionöl'edinMfse können hier eingesehen
und in Absckrisc gelben werdeli.

K. K. Gezirksgerichl Oberlaibach am lO. Ju l i 1849.

Z. 1520. ^3) Nr. "«'°/477.
E d i c t . ,

Von dem Bezi,t'6ge'ichlr Münkendols, als Neal<
insianz. wird ^llqlmein bekannt ^rmachl: Es seyerl
m der (5recl<cio!iss,rche des Hrn. Michael Starre von
Mannsl 'ur^, geqcn Franz Hsib,,r von Domschale,
pcto. Veizehru!igt'ste>ier,chuld pr. t3!) fi. l ü tr.,
^<^ VerzugSzii!!^n, der Oellchis'' u:id Execulionsko^
ftlN. zur Vornahme der mit dein Bescheide vom 30.
Juni 0, ) . bew,lliglen erccuiivcll Ftilbieiung de>,
dem Kranz Hridar gehöiigen, zu Dumschale liegen-
den, im Grundbuchs der Hersschast Mlcheistctlen «l,l»
Urb. '^ l r . 686 vorkommtnden Ganzhude, die Tag.
satzmigen ar.'f den 20- September, dann den 20.
October und den 22. Novtmder 0. I . , jedesmal
Vormittag von 9 bis >'<i Uhr in koco der Realität
zu Domichale mit dem Anh.mge angeordnet, daß
die elbe nur bei der dritten Feilbiriung auch unlec
dcm Schätzungewerlhe bintungegeben wird.

Das Schätzungsp'l'tocoU, der nrueste Grund'
duchsextiact und die i!icica,iol,tzbed!ngnisse sind in
den gewöhnlichen Amtsstunden zu Jedermanns Ein«
sichl hiüranus berei'.

Bez,stsi)erichc Mnntendorf am 30. Juni 1349.

Warnung.
Schulden, die entweder durch bares Dar«

lehen, durch credilirte Waren, oder wie immer
ohne lm'ine Einwilligung geschehen sind, übernehme
ich von mm an nicht mehr.

K l a g e n f u r t am l 6 , August Z849.

Josephine Gozzam,
Marquise de S t . George.

Wohnungeil zu vermiethen.
I m Haus? Nr, 1 7 4 , am R a n n , sind von

Michaeli d. I . an mehrere Wohnungen, entweder
einzeln oder zusammen, nebst einem Stal le auf vier
Pferde und mn>r Wagenremise, zu vermicthen.

Das Nähere lst zu erfragen in der freiherrl.
Zo is 'schm Cisenniederlage am R a n n , täglich
von 10 bis 11 Uhr Vormittag.


